
Polen zerstückelt
Leserbrief im Tagblatt am 16.05.2015

100 Tübinger erinnerten am 8. Mai vor der Stiftskirche an
die  bedingungslose  Kapitulation  Nazi-Deutschlands  und
dankten den Allierten, der Roten Armee und den Partisanen
für die Befreiung vom Faschismus.

Wenn der Roten Armee für den Sieg über Nazideutschland
gedankt wird, sollte man sich bei ihr auch gleich für die
Terrorherrschaft über Osteuropa bedanken, die sie vor dem
Krieg  und  nach  dem  Krieg  ermöglicht  hat.  Diese
Terrorherrschaft  hat  sich  nicht  groß  von  der
nationalsozialistischen unterschieden. Der Kampf zwischen
Nationalsozialismus und Bolschewismus war der zwischen zwei
Verbrecherbanden. Man darf nicht vergessen, dass Hitler und
Stalin kurz zuvor Polen zerstückelt und ausgelöscht haben.
Kommunisten sollten sich nicht allzu viel auf ihren Sieg
über den Nationalsozialismus einbilden. Schließlich haben
sie den Nationalsozialisten kräftig dabei geholfen, die
Weimarer Republik, die Demokratie und die verfassungsmäßige
Ordnung zu zerstören.
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